
Gefahren für Mensch 
Chem. Charakt.: Zubereitung aus Aqua, Paraffinium Liquidum, Caprylic/Capric triglyceride, Cetearyl 
Alcohol, Propylene Glycol, Aluminuim Stearate, Trilaureth-4 Phospahte, Parfum, Bisabolol, Benzyl 
Alcohol, PPG-2 Metheyl ether, 2-Bromo-2-Nitropropane-1,3-Diol, Deceth-8, Iodopropynyl 
Butylcarbamate 
Wirkt reizend an den Augen nach direktem Kontakt. 

Gefahren für Umwelt 
Produkt ist viskos, riecht nach Parfüm, Farbe weiß, Emulgierbar, leichter als Wasser, nicht brennbar, 
wassergefährdend, reagiert sauer in unverdünnter Form.  

Technische Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 
Arbeitsstätte:  Gefäße nicht offen stehen lassen. Keine Vorratsmengen am Arbeitsplatz vorhalten.  
Ab-/Umfüllen: Geringe Fallhöhe wählen oder Trichter benutzen zur Vermeidung der Spritzgefahr. 
Transport:  Gefäße geschlossen halten.  
Lagerung:  Gefäße bruchsicher, dicht geschlossen an einem kühlen, trockenem und frostfreien Ort 
lagern. 

Persönliche Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

Hautschutz: --- 

Handschutz:  ---- 

Atemschutz:  Im Normalfall nicht erforderlich 
Augenschutz: ---- 
Körperschutz:  ---- 
Fußschutz: --- 
Med.Vorsorge:  ---- 

Hygienische Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

Während des Umganges mit dem Produkt keine Nahrungs- und Genußmittel zu sich nehmen. Keine 
Nahrungsmittel und Getränke im Arbeits- und Lagerraum aufbewahren. Nach Beendigung der Arbeit 
und vor den Pausen Hände gründlich reinigen und pflegen. 
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HAUTLOTION   
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Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

Produkt selbst brennt nicht, Löschmaßnahmen auf Umgebung des Produktes abstimmen 
Geeignete Löschmittel: Pulver, Schaum. Im Brandfall können sich gefährliche Brandgase oder Dämpfe 
bilden. 
. Maßnahmen nach unbeabsichtigter Freisetzung 

Große Mengen aufnehmen und in einem beständigen, verschließbaren, gekennzeichneten Gefäß 
sammeln und sachgerecht entsorgen, kleinere Mengen mit Wasser wegspülen. Nachreinigen. 
Rutschgefahr. Nicht in Erdreich, Gewässer gelangen lassen. 

Wichtige Rufnummern: 
Feuerwehr:112 
Rettungsleitstelle:  Siehe 
Arzt:                         aushangpflichtige 
Ersthelfer:                Informationen 

Haut: -- 
Auge: Mit viel Wasser 15 Minuten. gründlich spülen, falls nötig Arzt aufsuchen 
Verschlucken: Kein erbrechen hervorrufen, sofort Arzt konsultieren, Datenblatt mitführen. 
Einatmen:  -- 
Kleidungskontakt:  Verunreinigte Kleidung wechseln. 

Abfälle/Reste in einem beständigen, verschließbaren, gekennzeichneten Gefäß sammeln  und der 
zuständigen Stelle zur ordnungsgemäßen Beseitigung übergeben. 
Abfallschlüsselnummer: --- 

Abfallbezeichnung: Wäßrige Waschflüssigkeiten und Mutterlaugen  

 

Verhalten im Gefahrfall   
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